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Die Soldatenmißhandlungen

vor dem Reichstage
ſchiedene Anzeichen ſprechen dafür daß die Regieer anſchitt dem zu erwartenden Anſturme gegen

e Soldatenmißhandlungen und die militäriſche Straffu tiz
durch rechtzeitige Mitteilungen im Reichstage über künft ig
Bürgſchaften gegen eine Wiederkehr der Miß
ſtände zu begegnen Es iſt nur erfreulich wenn die Re
gierung von der ſo oft geübten Vogel Strauß Taktik ab
gehen will aber einen Erfolg kann ſie doch nur dann haben
wenn die von ihr getroffenen Vorkehrungen zweckentſprechend
und der allgemeinen Billigung gewiß ſind Wenn man
aber lieſt daß die Regierung den Spieß umdrehen und
Maßnahmen vorſchlagen will um diejenigen ſcharf
zu beſtrafen die von ſozialdemokratiſchen Einflüſſen an
geſleckt die Vorgeſetzten zu Miß handlungen
förmlich herausfordern und die dann zu Denun
zialionen ſchreiten ſo wird damit bei Leuten die zwar ſehr
oyal ſind aber die Auslaſſungen eines Miniſters noch
nicht als Evangelium anſehen einiges Kopfſchütteln hervor
gerufen werden Es iſt doch nicht gut anzunehmen
daß ein irgendwie nennenswerter Bruchteil von Mannſchaften
die ſozialiſtiſche Opferwilligkeit ſo weit treiben wird durch
doloſe Ungeſchicklichkeit die Vorgeſetzten zu Mißhandlungen
herauszufördern das laſſen wir uns von keinem Menſchen
der Welt erzählen Eine ſolche Ungeſchicklichkeit würde auch
bald als ſolche erkannt werden und dann könnte es den
betreffenden Soldaten nach dem beſtehenden Strafgeſetze ſo
ſchlecht ergehen daß nach einem halben Dutzend exemplariſcher
Beſtrafungen dieſe indirekte Art ſozialiſtiſche Propaganda
zu treiben aus dem Heere verſchwunden wäre

Die Verantwortung für die Soldatenmißhandlungen
auf die Mannſchaften zu ſchieben und nicht au
die Vorgeſetzten wäre das allerbedenklichſte
Mittel Wir hoffen daß der Kriegsminiſter nicht einen
derartigen Verſuch im Reichstage machen wird denn er
würde damit auch bei anderen Parteien im Reichstage als
der Sozialdemokratie wenig Erfolg haben hingegen könnte
ein gewiß nicht von der Heeresverwaltung angeſtrebter Erfolg
darin beſtehen daß künftighin Leute à la Breidenbach nach
zuweiſen verſuchen würden die von ihnen mißhandelten
Mannſchaften hätten ſie durch doloſe Untüchtigkeit zur Miß
handlung herausgefordert

Wie man den Mißhandlungen am beſten begegnet dafür
weiſt die vor kurzem erfolgte Verurteilung des Vorgeſetzten
Breidenbachs des Hauptmanns von Grolmann zu vier
Wochen Stubenarreſt den beſten Weg Nach den vorzüg
lichen Zeugniſſen die dem verurteilten Hauptmann von
Vorgeſeßten wie von Untergebenen ausgeſtellt wurden
kann man ihm Mitleid und Bedauern nicht verſagen Und
doch geſchah ihm recht und es wäre dringend zu
wünſchen daß auch in minder haarſträubenden Fällen als
dem Falle Breidenbach die vorgeſetzten Offiziere inſonder
heit der Hauptmann bezw Eskadronschef unnachſichtlich zur
Verantwortung herangezogen und beſtraft würden Gewiß
ſind die Laſten die einem Hauptmann obliegen mannig
fache und große aber darauf zu achten daß die Manu
ſchaften den Vorſchriften gemäß menſchlich behandelt
werden erſcheint uns nicht nur als eine der erſten
Pflichten eines Hanptmanns ſondern als mindeſtens
ebenſo wichtig für die Schlagfertigkeit unſerer Armee wie
die Ueberwachung des guten Zuſtandes der Gewehre wie
der Uniſormen und des Schuhzeugs Ein Soldat aus
dem die Liebe zu König und Vaterland herausgeprügelt
wird taugt nichts und wenn er das allerbeſte Gewehr hat

Es muß den Hauptleuten zur unbedingten Pflicht
werden nicht nur möglichſt oft die Mannſchafts

uben zu revidieren ſondern auch dafür Sorge zu tragen
daß die Reviſion ſo unvermutet ſtattſindet daß die Unter
offiziere keine Zeit finden ihr Benehmen ſchuell nach der
vorauszuſehenden Anweſenheit des Hauptmanns einzurichten
In dem Prozeſſe gegen den Hauptmann von Grolmann
wurde feſtgeſtellt daß die Unteroffiziere durch den lauten
Ruf Achtung ſobald der Hauptmann in der Kaſerne
erſchien gewarnt wurden Wir glauben daß der Reſpekt
vor den vorgeſetzten Offizieren von den Soldaten äußerlich
ſo oft an den Tag zu legen iſt daß es nichts verſchlagen
würde wenn bei Kaſerneninſpektionen davon Abſtand ge
nommen und dem Hauptmann ein vollkommen unvermutetes
Betreten der Mannſchaftsſtuben möglich gemacht würde
Wenn nun der vorgeſetzte Hauptmann einen Soldaten
ſchinder an der Arbeit ertappt dann ſollte auf der Stelle
und ohne daß die anderen Unteroffiziere irgend welche
Gelegenheit haben den Mannſchaften ihr Ausſagen zu

ſuggerieren die Vernehmung aller Leute der betreſſenden
Korporalſchaft erfolgen und zwar in einer ſo humanen und
väterlichen Weiſe daß die Mannſchaften den Mut finden
mit der Wahrheit herauszurücken Auf Grund der Aus
Agen wäre dann ſofort das Strafverfahren einzuleiten und
ei der Beſtrafung ſelbſt wäre in allen Fällen öfterer Miß

bandlung auf Dienſtentlaſſung natürlich ohne jede Penſion
oder ZivilverſorgungsBerechtigung zu erkennen

Strenge Aufſicht und Rigoroſität der Strafen dann
werden die Miſchwinden dißhandlungen ſchon aus dem Heere ver

Deutſches Geich
J Hof und Perſonalnachrichtendem In Bremen wird geweldet Auf ein geſtern mittag von

täſidenten des Senats Bürgermeiſter Dr Pauli namens

f Expreß ſchreibt heute Die Krankheit des Kaiſers obwohl ſie

a d Saale Milllsoch den 11 November

des Senats an den Kaiſer gerichtetes Telegramm worin
der lebhaften Freude über das günſtige Befinden des Kaiſers
Ausdruck gegeben war ging abends nachſtehende Antwort ein

Jch danke dem Senat der Freien und Hanfeſtadt Bremen
und ſeinem Präſidenten für den Ausdruck ſeiner Teilnahme
Jch hoffe bei einiger Schonung in Kürze gänzlich wieder
hergeſtellt zu ſein Wilhelm I

Zum dritten Male wird der Kronprinz als Jagd
gaſt des Amtsrats v Dietze nach Barby kommen Seine
Ankunft erfolgt Sonnabend 14 November mit dem hier aus
nahmsweiſe haltenden Schnellzuge gegen 11 Uhr vormittags
die Abreiſe an demſelben Tage abends 9 Uhr

An Stelle der verſtorbenen Großinduſtriellen Krupp und
Stumm hat der Kaiſer wie es heißt abermals zwei Groß
induſtrielle aus dem rheiniſch weſtfäliſchen Jnduſtriegebiet
als Mitglieder in das Herrenhaus berufen

Politiſches

Der Wert der deutſch engliſchen Freundſchaft
die in Deutſchland nicht vom Volke getragen wird ſondern
weſentlich auf den zwei Augen Kaiſer Wilhelms ſteht
kommt den Engländern erſt dann klar zum Bewußtſein wenn
ſie ſich vor der Gefahr ſie zu verlieren zu befinden glauben
Sie überſchätzen heute die Gefährlichkeit des anſcheinend völlig
belangloſen Leidens des Kaiſers und heben nur hervor
welchen Wert die Perſon Kaiſer Wilhelms für die engliſche
Politik beſitzt Nach einem Telegramm des Berl Tagebl
hat die Krankheit Kaiſer Wilhelms in London eine Art Chok
hervorgerufen Jn politiſchen Kreiſen ſprach man vorgeſtern
trotz des Lordmayortages kaum von etwas anderem Selbſt
Balfours optimiſtiſche der Autorität der Perſönlichkeit er
mangelnde Bankettrede wurde viel weniger beachtet als das
Berliner Ereignis hinſichtlich deſſen man hier überflüſſig
peſſimiſtiſch ſah Namentlich beunruhigt es daß Moritz
Schmidt nicht Profeſſor v Bergmann operierte Daily

nur leicht ſein ſoll hat uns daran erinnert welch ein Wechſel
in der europäiſchen Politik eintreten würde wenn
dieſe machtvolle Perſönlichkeit verſchwände Der internationale
Friede hängt an dünnen Fäden laßt einen dahingehen und das
Gleichgewicht kann ſofort geſtört werden Das Blatt teilt nicht
die optimiſtiſchen Anſichten Balfours und iſt nicht der Anſicht
daß die Alaska Frage die letzte Schwierigkeit Englands mit
Amerika ſein werde Leider haben wir nur bisher die Früchte
dieſer engliſchen Freundſchaft durch Taten von engliſcher Seite
noch nirgends ernten können Venezuela hat erſt letzthin gezeigt
ein wie unpraktiſcher Bundesgenoſſe England iſt wenn ameri
kaniſche Jntereſſen in Frage ſtehen

Frau Lilly Braun Gattin des Sozialdemokraten
Braun die die Memoiren ihres Vaters Generals
v Kretſchmann veröffentlicht hat ſollte die Mahnung
ihres Vaters ignoriert haben dieſe Memoiren nach ſeinem Tode
zu vernichten Jetzt ſendet Frau Braun der Voſſ Ztg eine
lange Erklärung in der ſie verſichert einen ſolchen ſchriſt
lichen Vermerk ihres Vaters nie geſehen zu haben auch habe
ihre Mutter mit ihr nie darüber geſprochen wenn ein ſolches
Schriftſtück vorhanden war könne es ſich nur auf die Papiere
meiſt dienſtlicher Natur jenes Geheimfaches bezogen haben
die verbrannt worden ſeien Das genannte Blatt bemerkt
dazu Will Frau Lilly Braun damit etwa im Ernſt behaupten
mit der Veröffentlichung der Kriegsbriefe oder auch einzelner
Briefe des Prinzen Friedrich Karl im Sinne ihres verſtorbenen
Vaters gehandelt zu haben Wenn ſie das glauben ſollte
würde ſie mit ihrem Glauben jedenfalls allein ſtehen

Zu dem Ermittelungsverfahren wegen Geheimbündelei
gegen mehrere Königsberger Sozialdemokraten
meldete geſtern die Königsberger Harlungſche Zeitung Geſtern
und heute wurden auf Requiſition der Staatsanwaltſchaft und
der Kriminalpolizei in Memel der dortige ſozialdemokratiſche
Verkrauensmann Treptau jowie die Arbeiter Klein und Kugel
verhaftet Die Verhaftungen erfolgten auf Grund des 8 128
des Reichsſtrafgeſetzbuches Teilnahme an geheimen Verbindungen
Die Meldung von der unter derſelben Beſchuldigung erfolgten
Verhaftung des hieſigen ſozialdemokratiſchen Kaſſenführers
Braun und des Arbeiters Nowagrotzky beſtätigt ſich Der
Königsberger Volkszeitung zufolge iſt über Braun die Brief

ſperre verhängt worden ſodaß alle an ihn gerichteten Briefe
zuerſt der Staatsanwaltſchaft zugeſtellt werden müſſen

Aus dem Haag wird vom 10 d gemeldet Jm Fortgange
der Sitzung des Schiedsgerichtshofes erklärte der
venezolaniſche Vertreter in der gemiſchten venezolaniſch ameri
kaniſchen Kommiſſion Joſé Paul die gemiſchte Kommiſſion
hätte die meiſten Anſprüche geprüft und Frankreich 2,700,000
Franks Deutſchland 1,600,000 Mark und England
24,000 Pfund Sterling bewilligt Spanlen habe 1,000,000
Franks Amerika 1,700,000 Bolivares erhalten Da
gegen weigere ſich Venezuela die Forderungen Mexikos und
die Belgiens für die Waſſergeſellſchaft in Caracas zu zahlen Die
anerkannten Forderungen würden in 3 Jahren gezahlr
werden Woeſte proteſtierte gegen die unerwartete und un
gerechtfertigte Haltung Venezuelas welches die
Autorität der Entſcheidung der gemiſchten Kommiſſion in Caracas
anzuerkenuen ſich weigere

Volkswirtſchaftliches
Die Königsb Hart Ztg meldet es ſei auf Betrelben

der Agrarier beabſichtigt die Abgabenfreiheit für die
Schiffahrt auf Rhein und Elbe zu e W Ein ent
ſprechender Plan werde in den Miniſterien allen Ernſtes er
örtert Man wolle um den Artikel 54 der Verfaſſung zu um
gehen die großen Ströme nicht als natürliche ſondern wegen
der Bauten und Regullerungen als künſtliche Waſſerſtraßen be
zelchnen Man hoffe die internationalen Konventionen bei
Handelsverträgen mit Heſterreich der Schweiz und Velgien ent
ſprechend ändern zu können

Jm Anſchluß an ihren im September d J eingerichteten
Hurchgangsverkehr nach Düſſeldorf hat wie die HamburgerNachelchien erfabren die Hamburger Reedereifirma A C de
Freitas Co in Gemeinſchaft mit dem Rheiniſchen Lloyd nun

dorff mit 150 Reitern eingetroffen tmaiv Fiedler mit 180 Reitern und 4 Geſchützen im Anmarſch iſt
Die Bethanier ſind treu Ueber die Haltung der Feidſchuh

nimmt von ihren ſämtlichen Anlaufshäfen im Mitltelmeere
S auf direkte Konnoſſemente bis zu den genannten Sta
nen

Jm Monat September ſind auf deutſchen Eiſenbahnen ausſchließlich der bayriſchen und der Vue mit
weniger als 50 Kilometer Betriebslänge 17 Entgleiſn nungen
auf freier Bahn davon 11 bei Perſonenzügen 18 Entgleiſungen
in Stationen davon 2 bei Perſonenzügen 3 Zufammen
ſtöße auf freier Bahn bei Güterzügen 16 Zuſammenſtöße in
Stationen davon 2 bei Perſonenzügen vorgekommen Dabei
wurden eine fremde Perſon getötet 9 BaPoſtbeamter verletzt es hubedienſtete und ein

Kirche und Schule
Bei der geſtern in Mainz ſtattgehabten Wahl wurdehleovitular Dr Selbit zum Vſakumsverwefer ge

vählt
Der Kultusminiſter hat durch Erlaß vom 30 Oktober

beſtimmt daß in den Abgangszeug niſſen der Stu
dierenden neben den von den akademiſchen Behörden qus
geſprochenen Disziplinarſtrafen auch die von den Gerichten
wegen Vergehen und Verbrechen erkannten Strafen zu ver
en ſind Unerwähnt bleiben alſo die Strafen wegen Ueber
retungen

Ein Schulidyll aus dem Oſten entbüllte eine Ge
richtsverhandlung die kürzlich in Kaukehmen Kreis Niederung
in Oſtpreußen ſtattfand Am 13 Juli nahmen mehrere
Eltern in Skören ihre Kinder aus der Schule
weil das Unterrichtszimmer in einem Zeitraum von 10 Tagen
nicht gereinigt worden war auch ſtand den Schulkindern
während dieſer Zeit kein Trinkwaſſer zur Verfügung
Die Väter wurden daraufhin wegen Schulverſäumnis ihrer
Kinder mit Geldſtrafen belegt Sie wurden dagegen beim zu
ſtändigen Schulinſpektor vorſtellig aber ohne Erfolg Nun
trugen ſie auf richterliche Entſcheidung an Jm Verhandlungs
termin vor dem Schöffengericht führten ſie zu ihrer Recht
fertigung an nur der Unſauberkeit wegen hätten ſie ihre
Kinder der Schule ferngehalten dies hätten ſie auch dem
Lehrer zu Protokoll gegeben der es der Regierung einſchickte
Die Beklagten hatten auch wie durch die Beweisaufnahme feſt
geſtellt wurde die Regierung von ihrem Vorhaben und deſſen
Urſache telegraphiſch in Kenutnis geſetzt eine Antwort iſt dar
auf nicht erfolgt Das Urteil lautete auf Freiſprechung die
Koſten wurden der Staatskaſſe auferlegt

Heer und Flotte
Vor dem Oberkriegsgericht in Frankfurt a M wurde am

Montag gegen den Unteroffizier F K Hoffmann von der
5 Batterie des Feldartillerie Regiments in Mainz wegen Miß
handlung Untergebener verhandelt Das Kriegsgericht
ſtellte 693 Einzelfälle von Mißhandlungen feſt von denen
683 als minder ſchwer angeſehen wurden Hoffmann er
hielt ein Jahr Gefängnis außerdem wurde auf Verluſt der
Treſſen erkannt

Arbeiterbewegnng

Der Beirat für Arbeiterſtatiſtik iſt geſtern im
Kaiſerlich Statiſtiſchen Amte zu einer neuen Sitzung zuſammen
getreten Die Erhebungen betreffen die Arbeitszeiten im
Fleiſchergewerbe im Fuhrwerksgewerbe und in Comptoiren
Die gutachtlichen Aeußerungen betr Arbeitsloſen Ver
ſicherung werden diesmal beſprochen werden Der Vorſitzende
Dr Wilhelmi iſt wegen Krankheit auf längere Zeit beurlaubt
und daher abweſend

Koloniales
Der Kaiſerliche Gouverneur von Deutſch Süd

weſtafrika meldet unter dem geſtrigen Datum aus Windhuk
Vom Kriegsſchauplatze liegen noch immer keine wichtigen
Nachrichten vor Es iſt dort jetzt Bezirksamtmann v Burgs

während Hauptmann

träger iſt hier nichts bekannt

Auskand
Die Amerikaner als Veſchützer

der amerikaniſchen Freiheiten
Bekanntlich haben die Amerikaner lange in Südamerika die

Meinung erweckt daß ſie die Beſchützer der ſüd amerikaniſchen
Kleinſtagagten gegen Europa wären Kuba und jetzt Panama be
lehren die Südamerikaner immer mehr eines beſſeren So
werden jetzt auch die Vereinigten Skagten wie die Morning
Poſt aus Waſhington meldet dem Proteſt Kolumbien s
keine Aufmerkſamkeit ſchenken und auch Kolumbien nicht
erlauben die Rückeroberung Panamas zu verſuchen Präſident
Rooſevelt und das Kabinett ſind überzeugt daß die Trennung
Panamas von Kolumbien den re der ziviliſierten Welt
d h der Yankees in beſter Weiſe dient und daß ſie eine
Bürgſchaft des Friedens auf der Landenge bilden wird Die
Behauptungen amerikaniſcher und enropäiſcher Blätter die
Regierung in Waſhington habe die Revolution geſchürt werden
im Kabinett mit zyn iſcher Heiterkeit geleſen Ein Mit
glied des Kabinetts äußerte ſalbungsvoll Die Vorſehung
iſt ſür die Revolution verantwortlich Als an dieſe Perſönlich
keit dann die Frage gerichtet wurde Hat die Vorſehnng ihre
Hand in Waſhington antwortete ſie lachend Der Finger
des Schicklals ſcheint dorthin zu weiſen Jn Süid
amerika beginnt man angeſichts der neuen Vrutalität der
Yankees etwas nachdenklich zu werden So wird aus Buenos
Aires gemeldet Die geſamte argentiniſche Preſſe
verurteilt das Eingreifen der Vereinigten Staaten in die
Revolution in Panama Die Prenſa erklärt I d
Panama Republik ſei nur der Schatten eines ſei n
Staatsweſens und ſolle lediglich die offene Beſiterarg d
Landenge durch die Nordemerikaner verdeden P c

Weg hre r die r r i eächliche ebieter über ganworden An die ſüdamerikaniſchen Staaten gehe
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mehr auch einen direkten Durchgangsverkehr zWeſſer nach Uerdingen Rhein echigerichtet und über
beizeiten über die Mittelà t en a ngigkeit klar zu werdeu ie würden



ut tun ſich hier lieber nach europäiſchen Bundesgenoſſen um
ehen denen ſie etwas zu bielen vermochten

Demiſſion des Grafen Lamsdorff
Der Figaro

Miniſtern auch Gra ſeinesf Lamsdorff

bedeute dieſer Perſonenwechſel nicht

Die Engländer in Aden
Jm Hinterlande von Aden hat zwiſchen engliſchen Truppen

und dem Kutebi Stamme ein heftiges Gefecht ſtattgefunden der
KutebiStamm hatte ſchwere Verluſte darunter der Sohn des
oberſten Scheiks und ein Dorſſcheik Auf britiſcher Seite wurden
neun Mann verwundet

Die Unrnhen in Südafrika
Das Reuterſche Bureau meldet aus Kenhart vom 9 d

Die aufſtändiſchen Hottentotten rücken 1500 Mann
ſtark gegen die Grenze vor Die Polizei hat Freiwillige auf
geboten und ſie dorthin entſandt Es werden ernſte Kämpfe
erwartet

Frankreich
Die Meldung des Temps daß heute ein außerordent

licher Kabinettsrat zur Prüfung der Lage abgehalten
werde wird vom Matin als unrichtlg bezeichnet Andrerſeits
wird von einigen Blättern behauptet daß Miniſterpräſident
Combes im Miniſterrate die Lage des Miniſteriums erörtern
und diejenigen Mitglieder die angeblich mit ſeiner Politik nicht
einverſtanden ſind zwingen werde ſich auszuſprechen

Jtalien
Miniſterpräſident Giolitti erhielt wie die Agenzia

Stefani mitteilt in der geſtrigen Nacht zwei Briefe des
verſtorbenen Finanzminiſters Roſano Jn dem
einen biltet dieſer Giolitti dem Könige ſein Entlaſſungsgeſuch
als Finanzminiſter zu unterbreiten in dem zweiten teilt er
mit daß er un ſchuldig aus dem Leben ſcheide und erklärt
alle gegen ihn erhobenen Anſchuldigungen für falſch
Er ſterbe mit Grüßen an ſeine Miniſterkollegen und den beſten
Wünſchen für Giolitti und deſſen Familie

Die römiſche Tribuna ſchreibt Jnfolge der traurigen
Ereigniſſe der letzten Tage und der plötzlich veränderten
politiſchen und parlamentariſchen Lage erbat Miniſterpräſident
Giolitti eine Audienz vom König der dieſe unverzüglich
unter Worten des Vertrauens und Troſtes bewilligte Giolitti
wird heute vormittag ſich nach Piſa begeben und ſofort in San
Roſſore empfangen werden

Dänuemark
Die vorläufigen Verhandlungen zwiſchen dem Finanzminiſterium

und den Kopenhagener Banken über die Errichtung einer Bank
auf St Thomas mit der Berechtigung Papiergeld aus
zugeben ſind wie die Zeitung Politiken mitteilt nunmehr ab
geſchloſſen Das Finanzminiſterium bereitet eine Vorlage für
den Reichstag vor

Türkei
Der Großvezier der geſtern noch dem in dem Hildiz zu

Ehren des deutſchen Botſchafters und der Offiziere des Schul
ſchiffes Moltke veranſtalteten Empfang beiwohnte hat ſich

krank gemeldet und iſt heute auf der Pforte nicht erſchienen Es
geht das Gerücht daß er ab geſetzt iſt

Arnerika
Einem Telegramm aus Colon zufolge haben der deutſche

der engliſche und der franzöſiſche Konſul dem Konſul der Ver
einigten Staaten offiziell ihren Dank ausgeſprochen für den
ihren Land sleuten am 4 und d M von letzterem ge
währten Schutz
e

Wiſſenſchaft Kunſt Kiteratur
Ueber Hannibals Grab ſchreibt uns Herr Profeſſor

Dr R Oehler Groß Lichterfelde Der von der deutſchen
Preſſe bereitwillig verbreitete Aufruf an die Gebildeten Deutſch
lands iſt nicht umſonſt verhallt Ein Verehrer des großen
Karthagers Herr Kommerzienrat K A Lingner in Dresden
hat ſich bereit erklärt Herrn Dir Dr Th Wiegand die ge
wünſchte Summe zu Ausgrabuugn in Libyſſa zur Ver
fügung zu ſtellen Für ſeine Opferwilligkeit ſind die Männer
h ſchaft Herrn Lingner zu lebhaftem Danke ver

pflichtet

Bei Eröffnung der Sitzung der Pariſer Aca
démie des iünscriptions et belles lettres am ver
gangenen Sonnabend gedachte in ſeiner Anſprache der Präſident
Mommſens mit folgenden Worten Wir haben unſer be
rühmteſtes auswärtiges Mitglied Theodor Mommſen verloren
der uns als ſolches ſeit 1895 angehörte Jch werde nächſtens
in öffentlicher Sitzung feinem Andenken die gebührende Hul
digung darbringen aber es ſoll ſchon heute im Sitzungsprotokoll
der Ausdruck der Trauer verzeichnet werden mit der uns der
Tod Mommſens des eigenartigen Geſchichtsſchreibers des tiefen
Juriſten und unvergleichlichen Philoſophen erfüllt

Jn Anweſenheit des Königs und der Königin von
Württemberg der übrigen Mitglieder des königlichen Hauſes
und der Staatsminiſter wurde geſtern am Geburtstage Schillers
das vom ſchwäbiſchen Schillerverein erbaute Schillermuſenm
in Marbach feierlich eingeweiht Die Weiherede hielt

J der Techniſchen Hochſchule in Stuttgart Prof Karl
eltbrecht

Von den Moſaikbildern der acht Seligprei
ſun gen für die Kuppel des Berliner Doms nach Farbenſkizzen
und Kartons von Profeſſor Anton v Werner iſt jetzt das letzte
in der Moſaikanſtalt von Puhl und Wagner vollendet worden
Aufgeſtellt ſind bereits in der Zwickelkuppel die acht Standbilder
der Reformatoren und Fürſlen Für die Vollendung des
Domes ſteht noch kein Termin feſt der Kaiſer ſelbſt wünſcht
daß die Albeiten nicht überſtürzt werden Vielleicht läßt ſich
die Einweihung zum 18 Oktober 1904 ermöglichen

O Ein neues ethnographiſches Muſenm wird wiegus Petersburg berichtet wird in kurzem daſeibſt auf den
Namen Peters des Großen eröffnet werden Es ſind dereits

ahlreiche Sammlungen in ihm untergebracht ſehr viele müſſen
edoch in Käſten verpackt bleiben da die Ränmlichkeit des
uſenms ſich als zu klein erwieſen hat Jn der letzten Zeit

bat das Muſeum von dem bekannten Reiſenden in Mittel
braſilien Dr Hermann Meyer eine umfangreiche Sammlung
von Waffen und Geräten der Völker die am Fluſſe des Xingn
ſelpem Nebenfluſſe des Amazonenſtromes leben erhalten es

nd die primitivſten Stämme der Neuzeit Kleidung iſt ihnen
völlig unbekannt und ſie leben noch in der Steinzeit Dr Popow
überwies dem Muſeum den mumienartigen Leichnam eines
Tungnſenkindes den er bei den Tunguſen vorgefunden Die
Tunguſen beerdigen ihre Toten nicht ſondern laſſen ſie in

äſten auf der Oberfläche der Erde ſtehen das Kind liegt in
Pelzkleidung mit einer Pelzmütze da dabei das Brot das nach
der Sitte zu dem Verſtorbenen in den Sarg gelegt wird Der
Sarg ſelbſt iſt ein ſchlechter Holzkaſten in der Art wie die die
z a billiger Waren gebraucht werden Jm Muſeum

der Körper unter eine Glasglocke geſiellt

will erfahren haben daß mit anderen ruſſiſchen

e ed durch den Geſandten in Kopenhagen Jswolskit werden ſoll Eine Aenderung in der auswärtigen Politik

Das vollſtändig radierte Werk von Daniel
Chodowiecki kommt am 25 Nov in der Kunſthandlung von
C G Boerner in Leipzig zur d Es iſt einGeſchenk des Meiſters an ſeine jüngſte Tochter und kehrt aus
Amerika zurück wohin es mit Nachkommen des berühmten
Radlerers verſchlagen worden war Das Werk enthält außer
600 frühen Drucken einen Brief und 10 Handzeichnungen Chodo
wieckis Am 26 November verſteigert C G Boerner eine
Kollektion engliſcher und franzöſiſcher Stiche des 18 Jahr
hunderts ferner Napoleana das Werk des Salvator Roſa und
e Lutherſammlung Zu den beiden Auktionen ſind Kataloge
erſchienen

sch Ein Streit um die Gartenmauer des Goethe
hauſes iſt wie uns aus Weimar geſchrieben wird in der
Bürgerſchaſt Klein Athens entſtanden
niederlegen damit die vorbeiführende Straße verbreitert dem
angeblich dumpfen Garten Luſt zugeführt und von jedem Vor
übergehenden ein Blick in das Heiligtum Goethes geworfen
werden kann Dieſe radikalen Stürmer und Dränger haben
bereits eine von 150 Unterſchriften bedeckte Eingabe in dieſem
Sinne an die Großherzogliche Regierung gerichtet Die anderen
die konſervativen und konſervierenden Goetheverehrer führen
dagegen ins Feld der Garten würde ſofort ſeinen hiſtoriſchen
Wert verlieren und nur noch wie jeder andere Raſenplatz
wirken wenn man ihm die Abgeſchloſſenbeit der ſtillen von der
Welt abgeſchloſſenen Geburtsſtätte unſterbliche Formen und Ge
danken nehme Mündliche und briefliche Aeußernngen Goethes
ließen erkennen was gerade dieſe klöſterliche Abgeſchiedenheit
ſeines Hausgartens für die Stimmung und Sammlung des
dichtenden Genins bedeutet habe Auch der Großherzog ſoll
ſich nach der Zeitung Deutſchland geäußert haben Aber mit
der Niederlegung der Mauer würde ja der Garten fein ganzes
cachet Gepräge verlieren

Die Frankf Ztg meldet aus New York Mackay der
Erfinder der Schuhmaſchinen hat der Havard Univer
ſität 7 Millionen Dollar vermacht

Gerichtsverhandlungen

Prozeſz Kwilecki
X

W Berlin 10 Nov
Polizeirat Swolkien aus Krakau berichtet daß vom 23 bis

zum 25 Januar 1897 eine angebliche Hausbeſitzerin Buncz
kowska aus Poſen im Ceutralhotel in Krakau abgeſtiegen war
und daß in Krakan häufig Leute ſich unter falſchem Namen und
falſcher Adreſſe einmieten Bei ſeinen Nachforſchungen wußten
die Zeugen faſt nie Genaues anzugeben Die Hedwig Andrus
czewski batte als Reiſenamen den der Mutter Bonczkowska an
gegeben Die Zeugin Rad wanska die auf der Reiſe das
Kind ſtillte bekundet noch über den Zeitpunkt der Reiſe daß
ihr Kind damals neun Monate alt war Sie habe es
darum wie es in ihrer Heimat allgemein üblich iſtabgeſetzt Da das Kind am 17 April geboren iſt
wäre der Zeitpunkt der Reiſe der 17 Januar 1897 geweſen
Die Verteidigung ſchließt hieraus daß es ſich hier nicht um
den Fall der Gräfin handele Die Hebamme Wolf aus
Krakau entſinnt ſich daß der Kauf des Kindes an einem Sonn
abend dem Vorabende des Marnientages ſtattfand Der Vor
ſitzende ſtellt feſt daß der Marientag auf Dienstag den
2 Februar fiel der Vorabend alſo kein Sonnabend war

Nach einer Pauſe kritiſiert der Präſident die Haltung
eines Teils der Preſſe bezüglich des Prozeſſes und bemerkt ein
Artikel ziele direkt auf Beeinfluſſung der Richter ab Er
warute die Geſchworenen vor Beeinfluſſung DerStagatsanw bemerkt das Kind der Radwangska ſei am 14 April
geboren Daraus könne man auf ihre Zuverläſſigkeit ſchließen
Unter allgemeiner Spannung wird Cäcilie Meyer geborene
Parcza vernommen Sie bekundet daß ſie zwei Söhne
von dem Hauptmann v Ziegler hatte von denen der
zweite am 22 Dezember 1896 geboren ſei Die Zeugin erzählt
dann von dem am 25 Januar ſtattgefundenen Verkauf wie
die anderen Zeugen und erklärt daß ſie trotz vieler Nach
fragen nie erfahren habe wo das Kind geblieben ſei Die
Zeugin behauptet genau zu wiſſen daß das Kind am 25 Januar
einem Sonntag abgeholt wurde Demgegenüber behauptet
die Moll entſchieden es ſei am Sonnabend geweſen Rechts
anwalt Fitinowski in Krakan erklärt im Auftrage der Vor
zeugin nach dem Aufenthalt des Kindes geforſcht zu haben Er
habe nur erfahren daß das Kind nach Berlin gebracht ſei Das
Bezirksgericht in Krakau habe ihn am 6 April 1903 zum
Vormund des angeblichen kleinen Graſen ernannt Nach
weiteren für die materielle Prozeßfrage nichts Weſentliches er
e Zeugenausſagen wird die Sitzung auf Donnerstag
vertagt

W Metz 10 Nov Jn der Verhandlung gegen den Leut
nannt Bilſe vom 16 Trainbataillon wurden heute die
Zeugenvernehmungen fortgeſetzt Vorher wurde aufAntrag des Vertreters der Anklage beſchloſſen eine Frau Pauly
aus Friedrichroda vorzuladen die bekunden ſoll daß der
Angeklagte in den Schilderungen ſeines Romans die Abſicht
gehabt hat ſeine Vorgeſetzten zu beleidigen und Mißvergnügen
unter ſeinen Kameraden zu erregen Ein Antrag der Anklage
behörde bei Vernehmung der Rittmeiſter des Bataillons
die Oeffentlichkeit auszuſchließen wurde vom
Gerichtshof abgelehnt Von den vernommenen Rittmeiſtern
ſagte Rittmeiſter Bandel der beſte Freund des An
geklagten im Gegenſatz zu den vorher vernommenen Zeugen
aus daß er die angeblich im Roman geſchilderten Perſonen
nicht erkennen könne Er fühle ſich nicht getroffen und es
könnte ſich nur jemand getroffen fühlen der ſich zu den im
Roman geſchilderten Handlungen bekenne Nach Ver
nehmung weiterer Zeugen die unter Ausſchluß der Oeffent
lichkeit erfolgt wird die Verhandlung guf morgen vertagt
Der Jnhalt des Romans iſt ſchon kurz mitgeteilt worden
Nachgeholt ſei noch daß der Verfaſſer auch das Aeußere der
darin auftretenden Perſonen in ſehr draſtiſchen Farben
ſchildert Der Regimentskommandeur Oberſt v Kronau bat
krumme Beine und ein derbes Geſicht Auch blinkte ihm ſtets
eine Träne im Ange welche er ſobald ſie ihm entſprechend
groß erſchien durch eine ſtereothpe Kopſbewegung ſeinem Gegen
über vor die Füße oder auf den Rock zu ſchleudern liebte
Seine Frau hat ein Gouvernantengeſicht und iſt in ein
ſchlecht ſitzendes Koſtüm eingezwängt Der Oberleutnant Lei
mann wird als verwachſener Menſch mit einem birnenförmigen
Kopf und kleinen unſtät umherblickenden Schweinsäuglein ge
ſchildert während der Oberlentnant Borgert der Jntrigant des
Romans mit ſtechenden Augen ausgeſtattet iſt Der Regiments
adjutant Müller trägt eine ſelbſtgefällige Miene zur Schau Er
gilt für den Schrecken aller Hausfrauen durch ſeine Gefräßigkeit
Die Rittmeiſterin Kahle hat ein Schuſterjungengeſicht und
trägt ſchmutzige Wäſche uſw

w Eſſen a d Ruhr 10 Nov Das hieſige Landgericht
hat heute die Klage der Fahrzeugfabrik Eiſenach Ehr
hard auf Löſchung des Kruppſchen Gebrauchsmuſters
174 254 in erſter Jnſtanz koſtenpflichtig abgewieſen Jn dem
Prozeß handelte es ſich wie von unterrichteter Seite mitgeteilt
wird darum der der Klägerin naheſlehenden Rheiniſchen
Metallwaren und Maſchinenfabrik die Fabrikation eines be
ſtimmten Typs der Oberlafette für Rohrrücklaufgeſchütze zu er

die einen wollen ſie d

Jm zweiteneute nach e n i
er Angekiogte Böc

chen Betruges unter Einrechnung der verein

3 Monaten Gefängnis verurtellt Die übrigen Beſlimmun nd
des früheren Urteils bleiben beſtehen Der Angeklagte Hen
ninger wird von den erhobenen Anklagen freigeſprochen

w Mannheim 10 Nov
Prozeß verkündete der Gerichtshof
ſtündiger ren folgendes Urteil
wird wegen mehrfa
verhängten Strafen zu einer Gefamtſtrafe von 3 de

e

Provinzialnachrichten

Zeitz 10 Nov Die Errichtung des Elektrizitäts
werkes iſt von der zur Veratung dieſer Angelegenheit ein
geſetzten ſtädtiſchen Kommiſſion angenommen worden Nur ſog
as Werk ſo lautet der Beſchluß der Kommiſſion nicht auf

eigene Rechnung der Stadt Zeitz geführt werden

O Aken 10 Nov Diemenbrand Grober Unfug
Jm benachbarten Micheln iſt der dem Ortsſchulzen Haſe ge
hörige Getreidediemen niedergebrannt Die Entſtehungsurſache
iſt noch unbekannt Am 6 November wurden verſchiedeie
der von Magdeburg kommenden Perſonenzüge Hinter der
Station Wulfen mit Steinen bombardiert wodurch mehrere
Fenſterſcheiben zertrümmert wurden Verletzt wurde niemand

Wittenberg 10 Nov ſFeſtgenommen wurde auf
Requiſition der Staatsanwaltſchaft in Dresden heute vormittag
auf dem hieſigen Bahnhofe ein der Unterſchlagung verdächtiger
Reiſender einer Dresdener Schirmfabrik in dem Augenblick als
er ſeine vorausgeſandten und ſchon ſeit Sonntag hier lagernden
Koffer in Empfang nehmen wollte

Stendal 10 Nov Erſtochen Mit dem Leben
gebüßt Jm nahen Dorfe Eichſtedt wurden am Sonntag nach
dem Tanz beim Streit der Knecht Konetzki erſtochen und zwei
andere Knechte ſchwer verletzt Der Haupttäter warf ſich heute
vor einen Güterzug und wurde ſofort getötet

IPatente Erteilungen Glühlichtbrenner mit mittlerem in
der Höhe verſtellbarem Glühkörperträger Erſte Thüringiſche Griffel
fabrik Mohr Loehrs Rndolſtadt Falzrohr und Verſahren zu deſſen
Herſtellung Louis Emile Juni er Paul Honoré Gervaiſe und Engène
Emile Rouſſel Paris Vertr A Rohrbach M Meyer n W Bindewald
Patentanwälte Erfurt Harnbecken für Franen Rudolf Auerbach Saal
feld a S Abſchneidevorrichtung für Käſeformmaſchinen mit ſenkrecht zuy

beweglichen Abſchneidedzähten Hans Bo hn Erfurt Dorotheen
traße Z

GSedrauchzmuſter Cintragungen Als Mantel zu be
nutzender längsgeteilter Rodfahr Tonriſten und fußſreier Straßenrock Frl
Hedwig Ah le mann Nanmburg a S Waſchbrett mit geriffelter Glas
platte Martin Rofſow sen Deſſan Mit vom Rücken der Einbanddege
abgeſteppter Bleiſtifthülſe auswechſelbarem Einlageheft und Regimentszeichen
verſehenes flaches Notizbuch Panl Miehe Halbderſtadt Jſolierter
Wandarmträger deſſen beiderſeitigen Jſolierrollen in die Plaite eingelaſſen
und mit Ringrippen verſehen ſind Johann Carl Jena Waſſerdichter Aus
ſchalter mit Stopſbüchſenanſchluß Eduard Hommert Koburg Glüh
lampenfaſſung aus Jſoliermaterial mtttels innerha b derſelben befindlicher
Schranben mit einer Metallkappe verbunden Johann Carl Jena Spritze
für ärztliche Zwecke deren hohler Stößer als Füll bezw Borrateéfläſchchen für
die einzuſpritzen e Flüſſigkeit dient Thüringer Glasinſtrumenten
fabrik W Schmidt Co Luiſenthal i T Spirituéheizlampe mit
oberem röhrenförmigem Behälter durch dochtführende et verbundenen
Brenner Max Heinecke Magdeburg Belfortſtr oſt für Gaskoch
apparate deſſen Stäbe förmig geſtaltet ſind Louis Schöne Deſſan As
kaniſcherplatz 25 Schrankheber mit Rollvorrichtung Max Franke
Magdeburg Abendſir 12a Mit einer bogenſörmigen Schlitzführung ver
ſehener Verſchiußhaken ſür umklappbare Kinderſtühle Fo E A Nagether
Zeitz Zeichentiſch mit durch Spindelbewegung und Stellbogen in jede Lage
verſtellbarem Reißbrett Robert Reiß Liebenwerda Kleiderbügel aus einem
Stück Draht mit Steg zum Ueberhängen der BVeinkleider Guſtav Dehler
Kebnurg Mittels Schranubenfeder beweglich am Fuß gehaltener Zahlleller
Otto Körber Sangerhauſen Schornſteinauffatz mit eingebanten Kernen in
den Ausſtrömnngsöffnungen ſowie mit Anusſparungen darüber in der Abdeck
platte Wilhelm Banſee Eiſenach Haube für Kleereiter aus mit Binde
öſen verſehenem Plan und daran befeſtigten Haltevorrichtuugen Fa Hermann
Tettenborn Quedlinburg Lager für das Schlägerwerk an Butte maſchinen
uſw beſtehend aus einem federkeeinflußten in einer Oeffnung des Schläger
werks achſial verſchiebbaren Zapfen Adam Schmidt Saalfeld a S
Apparat zur Veran ſchaulichung der Tonbildung beim Geſangunterricht beſtehend
aus einer mit Flanellſtreifen bezogenen Helzleiſte an welcher abgeſtimmite und
abnehmbare Stahlplatten hängen Creutzſche Verlagsbuchhandlung
Max Kretſchmann Magdeburg Zur Unterbringung im Kaſten ein
gerichteter Poſannendämpfer beſtehend aus einem abgeſtumpften Pappkegel mit
oberen Rippen und eingeſügtem Zyiinder Hermann Michel Weimar
Papierbentel mit abreißbar angeordneter Ece Simon Krotoſchin Zeitz
Spriegelbeſchlag für nach rückwärts niederlegbare Automosbilverdecke mit Feder
zum Anfrichten nach Gebrauchémnſter 26,955 mit exzentriſchem Führungsgelenk
und Feſtſtellhebel Wilh Ha hn Schmalkalden Schere mit auswechſelbaren
ſich federnd aneinanderdrückenden Schneiden Emil u Karl Bergk Magdeburg
Hoheſtr 10 Platte in Rechteckſorm für Legeſpiele mit ansgeſtanzten Löchern
zur Aufnahme des Spielmaterials die in ihrer Ceſamtheit ein längliches
Sechseck bilden F Ad Richter Cie Rndolſtadt Kaſten für Lege
ſpiele mit in der Mitte gelagerter runder Legeplaite und ſeitlich derſelben an
geordneten Behältern für das Legematerial F Ad Richter K Cie
Rudolſtadt Pnuppenkopfbefeſtigung bei welcher durch Einſchrauben einer
Holzſchraube in den Körper eine Spiral eder WBlatiſeder den Kopf elaſtiſch und
zugleich genügend feſt in die Schüſſel preßt Richard Greiner Sonne
derg S M

Deſſan 10 Nov Den Arbeitsſcheunen geht man
hier jetzt tatkräſtig zu Leibe Der Gemeinderat beſchloß den
Erlaß eines Ortsgeſetzes welches über Müßiggänger Trunken
bolde und ſäumige Nährpflichtige den Arbeitszwang in einer
mit dem Armenſtift zu verbindenden Zwangsarbeitsanſtalt ver
hängt Vorbedingung für die Ueberweiſung welche auf höchſtens
ein Jahr auszuſprechen iſt und der zwei Vermahnungen voraus
gehen müſſen iſt daß durch das Verhalten des Säumigen dieſer
ſelbſt oder ſeine Familie der öffentlichen Armenpflege anheim
gefallen ſind Die Annahme des Statuts erfolgte gegen die
Stimmen der fünf ſozialdemokratiſchen Stadtverordneten
welche in dem Statut einen Eingriff in die Reichsgeſetzgebung
finden wollen

Gotha 10 Nov Zu dem geſtrigen Eiſenbahn
unfall wird noch gemeldet Als geſtern nachmittag der 2 Uhr
10 Min fällige Arbeltszug aus der Richtung von Nendietendorf
hier eintraf fand er ſowohl das Einfahrts als auch das Aus
fahrtsſignal für ihn gegeben Kaum hatte er die hieſige Station
befahren als am Güterbahnhof ein Teil eines rangierenden
Güterzuges mit Lokomotive auf demſelben Gleiſe auf welchem
ſich der Arbeitszug befand vorfuhr Da der Lokomotivführer
des Arbeitszuges dies bemerkte gab er ſofort das Notſignal
und tat außerdem alles Mögliche um einen Zuſammenſtoß beider
Züge zu vermeiden Die Diſtanz die beide noch treunte war
jedoch eine zu geringe und der Zuſammenſtoß erfolgte Jm
letzten Augenblick ſprangen der Lokomotivführer und der Heizer
des in voller Fahrt befindlichen Arbeitszuges noch ab jedoch
trugen die beiden Maſchinen die infolge des Zuſammenſtoßes
entgleiſten nicht unerhebliche Beſchädigungen davon Durch den
heftigen Anprall bäumte ſich der Packwagen des Arbeitszuges
auf und der nächſtfolgende Wagen ſchob ſich unter ihn Beide
Maſchinen von denen beſonders die des Arbeitszuges ſchwer
beſchädigt worden iſt mußten in Reparatur gegeben werden

die Schuld an dem Unfall trifft wird die Unterſuchung
ergeben

Menſelwitz 10 Nov Selbſtmord Geſtern abend
9 Uhr 42 Min überfuhr der von Ronneburg kommende ge
miſchte Zug kurz vor dem hieſigen Bahnhofe auf einem ger
ſelten befahrenen Feldwege der noch im Bereiche des Bahnhofe
liegt einen jungen Menſchen namens Wilhelm Girdamzik au

mord vor da noch zu ſehen war daß er gekniet hatte

7

möglichen der durch das erwähnte Gebrauchsmuſter für r
geſchützt iſt

Grepni wohnhaſt zu Menſelwitz Es liegt ohne Zweifel Selbſt
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bdnktion der Leiche der Frau Luck in Berlin hat
ſtattgefunden und es iſt feſtgeſtellt daß der Tod durch

eingetreten iſt Welches Gift in Frage kommt wird
durch die kchemiſche Unterſuchung der Magenteile ermitteltGift
werden

Anf der Jagd augeſchoſſen VPei einer in Galaſchin bei
Obornik abgehaltenen Treibjagd wurde der Land rat von
Klitzing durch den Schuß eines unvorſichtigen Jägers nicht
inbedenklich verletzt Die Ladung drang ihn zum Teil in den
Kopf zum Teil in die Füß e Wie weiter gemeldet wird be
findet ſich Herr von Klitzing noch Entfernung der Schrotkörner
erfreulicherweiſe bereits wieder auf dem Wege der Beſſerung

Zu blutigen Schlägereien zwiſchen Militär und Zivil kam es
am Montag abend in Duisburg Mehrere dortige Bürger
waren mit Düſſeldorfer Ulanen in einer Wirtſchaft in einen
Worlwechſel geraten was die letzteren ſo erregte daß ein Ulan
mit gezogenem Säbel eine Gruppe Leute verfolgte und einen
Mann mit einem ſcharfen Hieb über den Kopf der den
Knochen bloßlegte verwundete ein zweiter Mann erhielt
ſcharfe Schnittwunden am Unterkiefer und ein dritter
klaffende Wunden unterhalb des linken Auges Als der
Soldat wie ein Raſender um ſich ſchlug und auch auf Frauen
einzudringen verſuchte gelang es ſchließlich der Polizei die
Nlanen zu verhaften Ein acht Mann ſtarkes Polizeiaufgebot
konnte nur mit Mühe die Verhafteten vor der Wut der Menge
zu ſchützen

In der engliſchen Verbrecherbande die dieſer Tage von der
Pariſer Polizei dingfeſt gemacht wurde ſcheint man einen guten
Fang getan zu haben Am 15 Oktober wurde einem Kaſſen
boten in der großen Halle des Comptoir Escompte in Paris
eine Taſche die 73,000 Fr enthielt durch eine mit Zeitungen
gefüllte erſetzt während ihn ein ſehr eleganter Herr mit aus
geſprochen engkiſchem Akzent um eine Auskunft erſuchte Die
von der Polizei angeſtellten Nachforſchungen führten auf die
Spur einer Vande bereits mehrfach verurteilter engliſcher
Taſchendiebe die ſich für den Zahltag 15 Oktober in Paris
ein Stelldichein gegeben hatten Nach den Perſonalangaben
wurde am 25 Oktober ein gewiſſer Fred Smith von einem
Geheimpoliziſten in der Nähe des Creédit Lyonnais erkannt
und auf Schritt und Tritt verfolgt Smith fuhr am
29 Oktober nach Bordeaux wo er mit drei anderen
verdächtigen Geſellen die überaus elegant gekleidet waren
und in den beſten Hotels wohnten n ment
Es gelang das vierblättrige Kleeblatt am Ultimozahltage
in einer Bank zu überraſchen als es gerade einem Kaſſenboten
30,000 Fres abzunehmen ſuchte Man konnte aber nur einen
der Diebe den älteſten feſtnehmen da die drei anderen wahre
Athleten die Poliziſten übel zurichteten und dann ver
ſchwanden Der Feſtgenommene iſt ein gewiſſer Maxtin
65 Jahre alt der bereits oſt mit der Juſtiz in Konflikt geraten
war Seine drei Gefährten waren ſo unverfroren nach Paris
zurückzukehren um ſofort ihre Diebſtähle fortzuſetzen Sie waren
aber ſignaliſiert und wurden nach heftigem Kampfe bei
dem alle Boxerkünſte zur Anwendung kamen einem von ihnen
wurde faſt ein Auge ausgeſchlagen überwältigt und ins Depot
gebracht Dort wurden ſie als Fred Smith John Mahon
und Georges Howard ermittelt Sie hatten in Paris ele
gante Wohnungen und beſitzen in London große Liegenſchaften
Häuſer Villen Parks uſw Man glaubt in ihnen die Urheber
des großen Diebſtahls von 400,000 Fres in Kaſſenſcheinen der
vor ungefähr vier Jahren im Pariſer Nordbahnhof verübt wurde
entdeckt zu haben

Ein großer Streik wird ans Colorado gemeldet die
dortigen Kohlengruben liegen wegen Streiks von zehntauſend
Arbeitern ſtill

Türkiſche Juſtiz Die drei Söhne des früheren Marſchalls
nad Paſcha der in den Kafematten von Damaskus ein

geſperrt iſt teilen nunnmehr das Schickſal ihres Vaters Sie
wurden auf eine Anklage der Geheimpolizei verhaftet degradiert
und nach Diarbekir verbannt Alle drei waren Offiziere in
Konſtantinopeler Garde Regimentern Man verhaftete in der
vorigen Woche erſt einen der Brüder und zwang ihn
ſeinen Brüdern einen harmloſen Brief zu ſenden
in dem er ſie bittet ihn zu beſuchen Als die Brüder dem
Wunſche nachkamen wurden ſie verhaftet

x Chryſanthemnm Kompott Jn New York iſt es Mode
eworden in den chineſiſchen Reſtaurants zu dinieren
an findet dort nicht nur die traditionellen Schwalbenneſterhondern auch andere Leckerbiſſen und köſtliche Gerichte Beſonders

Nachtiſch wird ſehr gepflegt Die Chineſen begnügen ſich
z Leute von Geſchmack nicht damit wie gewöhuliche Sterbliche
v Früchte der Jahreszeit zu eſſen ſie machen auch die

lumen felbſt zurecht und die Rezepte von Deſſerts aus
Lrwſantbemen Veilchen und Rofenblättern ſind bereits von
en chineſiſchen Reſtaurants zu den Pivero clocks über

an Für einen weiblichen Gaumen gibt es in der Tat
ich Beſſeres und Köſtlicheres als Chryſanthemum Kompott
n das der Gaulois folgendes Rezept mitteilt Man nimmt
ding friſches Chryſanthemum wäſcht es ſorgfältig löſt die Blumen
maß und taucht ſie in ein Gemiſch von geſchlagenen Eiern
beſt Mehl dann zieht man ſie zurück und taucht ſie ſchnell in
die es Oel breitet ſie eine balbe Minute lang auf Papier das
dann Fett aufſangt beſtreut ſie mit Zucker und ſerviert ſie

SS A enEetzte Tekegramme
Verlin 11 Nov Die Neue Pol Korr hört von maß

ſarder Stelle das neue Militärpenſionsgeſetz ſei
Geſt vorbereitet daß in allerjüngſter Zeit eine definitive
wen altung für die Vorlage beim Bundesrat feſtgelegt
es Auch das Servistarifgefetz werde innerhaldkeichsreſſorts bereits fertig geſtellt

veiſihe h Nov Die VBerl Pol Nachr können beſtimmt
denen der weder in den Kreiſen der Reichsregierung noch in
auf nan irituseentrale werde der Plan einer Wieder
wogen e des Branntweinmonopols auch nur er

I KauClose Cür

ite Abentener Man ſchreibt uns ausher o9 November Von ultramontaner Seite iſt
Dich nichts unverſucht gelaſſen den Charakter und die
delon Luthers zu verdächtigen Jetzt iſt nun in der gleichen
Worang ein Buch erſchienen Luthers galante AbenRichtund Myellenmähig O erzäbit von A Veſenbecher

ude als Mannufkript gedruckt im Selbſtverlag des
faſſers ind in deſſen Auftrage verſandt durch die Buchhand

Berſoen eter Vrenuer in Frankfurt a ein Sudel
ind ſchamloſer Art daß ſelbſt die klerikale Preſſe ſich
werit den Verfaſſer von ſich ſo weit wie möglich abzuſchütteln

Sächſ Voiksztg nennt das Buch eines der ſchmutzigſten
nſten literariſchen Machwerke eine ungemein

iſſige d iſt,oxriſch abſolut unhaltbare Verunglimpfung
geb Perſönlichkeit Luthers und damit direkt eine grobe Be

u npfung der proteſtantiſchen Mitbürger Das Buch gehöre
e n ſeines unflätigen Jnhalts wegen zu den Elaboraten gegen

wir des Schutzes der lex Heinze bedürften Das klerikale

Jan tritt I d ehe Sir da d dem enbacher der ehemalige Jeſuit von BVerlichingen ſtecket ehe Schmuvſint von Verfaſſer ein
z iholit ſei offen ſpricht aber ſein Bedauern darüber aus daß
u liſche Buchhandlung ſich dazu hergebe ſolche
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Das Hochſeetorpedoboot 8 99 iſt
geſtern in der Flensburger Außenföhrde geſtrandet
und konnte nach eintägigem Feſtſitzem flott gemacht werden

Amerikaniſcher Ackerbanbericht
Wajhington 11 Nov Das Ackerbauamt gibt das

erigen Maisernte am 1 d M
Buſhels pro Acker an gegen 26,8 Vuſhels am

1 Nov 1902 Auf Grund dieſer Angaben ſchätzt der Stanſſtiker
der New Yorker Vörſe Brown den Ertrag auf 2,313,000 Buſh
gegen 2,523,648 endgültiger Ernte im Vorjahr Von der alten

J 4 Ziehung
v rNur die

in Klan nern beigefägt
Ohue Gewühr Nahdruk verboken
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Ernte befinden ſichen in den Hägegen n 7 i i Händen der Farmer 5,2
wetter Ausſichten

auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
Nachdruck verbeten

12 November Wolkig teils ſonnig milder meiſt trocken
13 November wolkig Sonne normal Strichweiſe

egen
14 November Woölkig meiſt trübe Regen milde
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